
Unter dem Titel „Agri-urbane Siedlungsmodelle“ hat das vom BMBF geförderte
Forschungsprojekt NACHWUCHS einen studentischen Wettbewerb für sieben
Standorte in der Projektregion des Stadt Umland Netzwerks (S.U.N.)
ausgelobt.

Studierende der Fachrichtungen Städtebau, Stadtplanung, Architektur,
Landschafts-architektur und Landschaftsplanung sind im Sommersemester
2021 aufgerufen worden, neue Ideen für das Wohnen, das Arbeiten und die
Mobilität der Zukunft zu entwickeln und diese mit Formen der urbanen
Landwirtschaft und verbrauchernaher Produktion und Vermarktung zu
verknüpfen.

In den vergangenen Jahrzehnten entstanden im Kölner Umland zahlreiche
flächenintensive Neubaugebiete. Große Baugrundstücke und eine 
autogerechte Erschließung bedienten die Nachfrage nach Wohnraum und den
Traum vom Eigenheim im Grünen. Die Flächenansprüche von Bebauung und
Verkehr treten dabei in starke Konkurrenz zur Landwirtschaft und zum
landschaftlichen Freiraum. Dies wird von den Akteuren in der Region als
erhebliches Nachhaltigkeitsproblem betrachtet.

Bei einem „Weiter-so“ der Siedlungsentwicklung würde nicht nur zunehmend
mehr ertragreicher und damit für die Landwirtschaft wertvoller Boden
versiegelt, sondern auch die Identität der 2.000 Jahre alten Kultur- und
Agrarlandschaft weiter verloren gehen.

Hintergrund Wettbewerbsstandorte

Was zeichnet Agri-urbane Siedlungsmodelle aus?

Unter agri-urbanen Siedlungsmodellen ist eine strukturelle, funktionale und
gestalterische Verknüpfung von Bebauung, landwirtschaftlicher Produktion
und Kulturlandschaft zu verstehen. Wesentliche Aspekte agri-urbaner
Quartiere sind:

   Signifikate Erhöhung der Wohndichte im Vergleich zur Bebauung der   
Umgebung
Exemplarische Entwicklung neuer Wohnformen, Gebäudetypologien
und Dichtekonzepte

Synergien aus der Nachbarschaft von landwirtschaftlicher Produktion
und Siedlung
Funktionale und gestalterische Verknüpfung der Siedlungsbereiche
mit der bestehenden Kulturlandschaft
Inwertsetzen der Landwirtschaft als dominate Landnutzung und

   Schutz der wertvollen Anbauflächen
Multifunktionale Gestaltung der öffentlichen und halböffentlichen
Räume im Siedlungsbereich

Agri-urbane Siedlungsmodelle

Ausstellung des Ideenwettbewerbs


